
Periimplantitis wird als häufige
biologisch-infektiöse Komplika-
tion im Bereich der Implantat-
therapie angesehen. Sie ist durch
entzündliche Läsionen in den 
periimplantären Geweben und
durch den Verlust an tragendem
Knochen charakterisiert (Zitz-
mann und Berglundh 2008, Shibli
et al. 2008). Periimplantäre Lä-
sionen entwickeln sich infolge
einer Akkumulation von Bakte-
rien auf der Implantatoberfläche

und führen zu progressivem
Knochenverlust, der mit dem 
Versagen des Implantats einher-
gehen kann (Abb. 1 und 2).
Die Messung der Prävalenz peri-
implantärer Läsionen ruht auf
einer Definition, die 1994 auf der
ersten Konsensuskonferenz der
European Federation of Perio -
dontology festgelegt und in den
da rauffolgenden Jahren modi -
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Die Therapie der Parodontitis ist,
insbesondere in fortgeschritte-
nen Fällen, ein oft schwieriges,
mühsames und zeitaufwendiges
Geschäft. Dennoch ist sowohl
eine effiziente als auch scho-
nende Behandlung selbst pro-
funder Taschen mit Erfolg mög-
lich. 

Als ich im Jahr 1983 meine erste
Stelle als Ausbildungsassistent
antrat, galt mein besonderes
Interesse der Parodontologie, an
der Universität eher stiefmütter-

lich im Lehrplan behandelt, aber
in aller Munde. So suchte ich mir
eine parodontologische Über-
weiserpraxis und hatte in den
folgenden zwei Jahren reichlich
Gelegenheit, Erfahrung bei der
Behandlung diversester Fälle zu
sammeln. Rückblickend kann
ich nur mit Staunen feststellen,
welche Verän derungen sich
zwischenzeitlich in den The -
rapiekonzepten doch ergeben
haben: Gingivektomien, Lap-
pen-OPs, offene oder geschlos-
sene Kürettagen, Membranen,
Full-Mouth-Desinfection ect. 
Vieles davon wurde fast dogma-
tisch als der einzig richtige Weg
postuliert. Nicht vergessen habe
ich eine Forderung von Ramfjord
und Ash, eine Parodontalthera-
pie sei ausschließlich mit Hand-
instrumenten durchzuführen,
Zeitaufwand bis zu 40 Minuten
für einen Molaren! 
Abgesehen davon, dass solch 
ein Zeitaufwand illusorisch er-
schien, gab es doch schon bald
erhebliche Zweifel an diesem
Postulat: Exzessives Bearbei -
ten der Wurzeloberflächen mit
Handinstrumenten hatte oft er-
hebliche Substanzdefekte zur

PA-Therapie: Effizient,
schonend und schnell

Dr. Hans-Joachim Kleber schildert im Erfahrungsbericht den 
kombinierten Einsatz eines Ultraschallgerätes mit Handinstrumenten.
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Zu diesem Ergebnis kam ein inter-
nationales Forschungsteam um
Wissenschaftler des Massachu-
setts General Hospital. Untersucht
wurde, wie sich eine hohe Dosie-
rung von Statinen auf den Zustand
von Patienten mit Herzerkrankun-
gen auswirkt. Es zeigte sich  nach
wenigen Wochen sowohl eine Ver-
besserung der Entzündung im
Mundraum als auch der Arterio -

sklerose. Damit wird ein vermu -
teter Zusammenhang zwischen
Parodontitis und Arteriosklerose
bestätigt. Bekannt ist, dass sich Sta-
tine entzündungshemmend auf in-
stabile atherosklerotische Ablage-
rungen auswirken. Studien zeigten
bereits eine positive Wirkung auf
Demenzerkrankung und Grauen
Star (DGK e.V.).

Quelle: ZWP online

Statine schwächen Parodontitis ab   
Medikamente zur Regulierung des Fettstoffwechsels wirken offenbar gegen parodontale Entzündungen.
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Parodontitis 
Zur Vermeidung, Früher -
kennung und Behandlung
von Parodontalerkrankun-
gen ist eine interdisziplinäre
Zusammenarbeit wichtig.
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Ostseekongress 
Der Ostseekongress/7. Nord-
deutsche Implantologietage
lädt das gesamte Praxis -
team zu Christi Himmel-
fahrt 2014 nach Rostock-
Warnemünde.
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Implantaterfolg 
Eine Empfehlung des Ak-
tionsbündnisses gesundes
Implantat zur Prävention
periimplantärer Entzün-
dungen durch gesamtheit -
liche Behandlungsplanung.
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Schwerpunkt
Parodontitis/Periimplantitis

Diagnostik und Therapie
Abb. 1: Klinische Situation der Periimplantitis profunda: Taschentiefe > 6mm, BOP positiv und Suppuration.

Abb. 1: Instrumenteneinsatz (am Modell) UK rechts

linguale Fläche. 


